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Häusliche Pflege mobil 2003

Die Leistungen der Pflegeversicherung ambulant

Ausgangspunkt: § 14 SGB XI: Gewöhnliche und 
regelmäßig wiederkehrende Verrichtungen im 
Ablauf des täglichen Lebens

Ergänzt über die Rahmenverträge nach § 75 i.d.R. um 
Haarewaschen und Nagelpflege (Hände)

Umstritten: Ergänzung um Kompressionsstrümpfe
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Häusliche Pflege mobil 2003

Gebührenordnung oder Entwürfe der 
Selbstverwaltungen

Keine Gebührenordnung nach § 90 SGB XI

Vorschläge der Spitzenverbände der Pflegekassen, die 
jedoch kaum umgesetzt wurden

Eigene Entwicklungen in jedem Bundesland mit dem 
Ergebnis: ca. 23 echte Varianten mit ca. 31 
verschiedenen Preisstrukturen (Stand: März 2003)
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Häusliche Pflege mobil 2003

Gesetzliche Regelung nach § 89 SGB XI

Die Vergütungsvereinbarung ist für jeden Pflegedienst 
gesondert abzuschließen

Die Vergütungen können, je nach Art und Umfang der 
Pflegeleistungen, nach dem dafür erforderlichen 
Zeitaufwand oder unabhängig vom Zeitaufwand nach 
dem Leistungsinhalt des jeweiligen Pflegeeinsatzes, 
nach Komplexleistungen oder in Ausnahmefällen auch 
nach Einzelleistungen bemessen werden;

Sonstige Leistungen wie hauswirtschaftliche Versorgung, 
Behördengänge oder Fahrtkosten können auch mit 
Pauschalen vergütet werden
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Gesetzliche Regelung nach § 89 SGB XI

Vertragsfreiheit der einzelnen Einrichtung
Grundsätzlich sind Art und Inhalt der Leistungen immer 
Gegenstand von Vergütungsverhandlungen und 
prinzipiell verhandelbar!
Kein Hinweis auf landesweit einheitliche Regelungen 
(obwohl diese sinnvoll sind); möglich nur über 
Pflegesatzkommission
Festlegung über den Rahmenvertrag nach § 75 
problematisch, weil dies die Vertragsfreiheit nach § 89 
einschränkt (wie in BW und Thüringen)
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Häusliche Pflege mobil 2003

Was ist zu regeln
Leistungsbeschreibung und Preise für Grundpflege und 

Hauswirtschaft
Dazu kommen weitere Kostenblöcke

Wegekosten (ca. 20 % der PV-Arbeitszeit)

Zuschläge zu ungünstigen Zeiten (ca. 10 bis 20 % der 
Einsätze)

Synergieeffekte
bei kombinierten Einsätzen SGB XI und andere (meist 
SGB V)
Regelung in Wohnanlagen(Betreutes Wohnen)
Regelung bei Versorgung von Ehepaaren
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Häusliche Pflege mobil 2003

Kriterien für einen ‚guten‘ Katalog

 Transparenz und einfache Handhabung
 Sind Teilinhalte nicht im Katalog beschrieben, dürfte 

es sich dann um Inklusivleistungen handeln!

 Keine Vermischung von Kostenblöcken

 Keine abweichenden Regelungen
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Strukturen und Aufbau der Kataloge
Zusammenfassung von Einzelleistungen in Komplexen 
bis auf Hessen: Zeitabrechnung und
Einzelleistungskatalog Kasseler Modell, sowie in Bayern 
als Stundensatzalternative in Pflegestufen III

Bewertung der Leistungen mit Punktmengen
bis auf Baden-Württemberg (Festpreise)

Bewertung nach Personalmix
bis auf BW: Preise pro Berufsgruppe
Ausnahmen: ZDL-Preise in HH und BY
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Wegekosten
Pro Einsatz (z.B. Hessen)(10 Kat.)

Pro Einsatz, allerdings gedeckelt (z.B. NRW)(1)

Tagespauschale (z.B. Mecklenburg-Vorpommern)(2)

Tagespauschale, variiert nach Pflegestufe (z.B. BW)(2)

Monatspauschale (BW (alt))(1)

Keine ausgewiesene Wegepauschale (7)
D.h. Wegekosten sind anteilig Bestandteil jeder 
einzelnen Leistung
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Häusliche Pflege mobil 2003

Kombinierte Einsätze
Berücksichtigung von Synergieeffekten bei 

zeitgleichen Einsätzen SGB XI und SGB V

Reduzierte Fahrtpauschale (z.B. Hessen) pro Einsatz

Deckelung der Einsätze (Bremen)

10 % Zuschlag pro Leistung (S-H)

Keine Regelung (z.B. NRW)
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Häusliche Pflege mobil 2003

Nachteinsätze
Wann fängt die Nacht an? Um 20.00 Uhr (z.B. BW) oder um 

22.00 (z.B. Berlin)
Wann hört sie auf? Um 6.00 Uhr (z.B. BW) oder um 8.00 Uhr 

(Bayern)

Zuschlag pro Einsatz (BW)
Höhere Anfahrtpauschale (z.B. Hessen)
Prozentualer Zuschlag pro Leistung (S-H)
Punktzuschlag von 30 Punkten pro Leistung (M-V)
Keine Regelung
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Sonn- und Feiertage
In einigen Bundesländern gelten die Regelungen auch schon 

am Samstag, teilweise auch erst ab Samstag 14.00 Uhr! 
(z.B: Hessen; Bremen)

Pro Einsatz (BW)

Erhöhte Fahrtpauschale (z.B. Hessen)

Prozentualer Zuschlag pro Leistung (z.B. HH)

Punktzuschlag pro Leistung (M-V)

Keine Regelung
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Leistungseinschränkungen
Einschränkungen in Hinblick auf Menge (z.B. Brandenburg: 

Kleine und Große Körperpflege max. 2 x, in Hessen 
Kasseler Modell max. 3 x?, Nied. Neues Modell, ...)

Sind dies tatsächliche Mengeneinschränkungen oder nur 
Einschränkungen der Abrechenbarkeit?

Gemäß § 2 SGB XI hat der Versicherte das freie Wahl- und 
Wunschrecht, wie und welche Leistungen er in 
Anspruch nimmt

Leistungsmengebeschränkungen über 
Vergütungsvereinbarungen können Leistungsrechte 
nicht kürzen!
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Zweck der Vergleiche

Problematik der Leistungsdefinition
Darstellung der unterschiedlichen 
Vergütungsstückelungen
Darstellung der unterschiedlichen Vergütungshöhe je 
nach Bundesland
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Datenlage der Vergleiche

Die Daten stammen aus dem Frühjahr 2003
Die einzelnen Leistungskataloge sind nachzulesen 
unter www.syspra.de
Es wurden keine Zeitkataloge sowie keine Kataloge mit 
ZDL-Preisen berücksichtigt
Die angenommenen Beispiele gelten immer für 
Wochentage nach 8.00 Uhr und vor 20.00 Uhr
Es wird keine zweite Kraft benötigt, auch weitere 
Einschränkungen wie Wohnanlagen sind nicht zu 
berücksichtigen
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Häusliche Pflege mobil 2003

Vergleiche

Die Daten und Zahlen wurden aufgrund der uns 
bekannten Vergütungsverzeichnisse erstellt (siehe 
www.syspra.de
Die Preise sind rechnerische Mischpreise auf der Basis 
der von uns ermittelten Preisvergleichslisten
Eine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben kann 
jedoch nicht gegeben werden
Alle Rechte, insbesondere der weiteren Veröffentlichung 
in jedweder Form liegen bei System & Praxis Andreas 
Heiber
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Häusliche Pflege mobil 2003

Strukturierung von Leistungen der Grundpflege
am Beispiel: Waschen, Baden und Toilettengang

je differenzierter, desto günstiger?!?
Die Gefahr von Einzelleistungskatalogen

Komplexer ist günstiger für die Pflege???
Die Gefahr von sehr komplexen Leistungen
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Häusliche Pflege mobil 2003

Definitionsfalle Hauswirtschaft:
Beispiel: Einkaufen sowie Essen kochen

Leistungsdefinition kontra Erwartungshaltung?
Was bedeutet Reinigen der Wohnung?
Was heißt Einkaufen?
Wie lange braucht man zum Kochen eines 
Mittagessens?
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Fahrtkosten und Zuschläge

Einschränkungen Preis

Ein 
Einsatz 
pro Tag

zwei 
Einsätze 
pro Tag

drei 
Einsätze 
pro Tag

Wegekosten bei
kombinierten Einsätzen Zeitzuschläge Nacht

Zeitzuschläge Sonn- u. 
Feiertage

Fahrtpauschalen pro Einsatz

Bremen
pro Einsatz 
(Punktwertabhängig) 1,87 € 1,87 € 3,74 € 5,61 €

Deckelung bei
kombinierten Einsätzen max. 3 x keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Hamburg pro Einsatz 2,05 € 2,05 € 4,10 € 6,15 €
prozentualer Abschlag pro
jeweiliger Anfahrtpauschale um 50% keine Regelung -

prozentualer Zuschlag pro 
Leistung
(ausser  Wegepauschale) 10,00%

Berlin pro Einsatz 2,56 € 2,56 € 5,12 € 7,68 € keine Regelung - höhere Anfahrtpauschale 5,12 € höhere Anfahrtpauschale 5,12 €

Hessen: Kasseler Modell pro Einsatz 3,07 € 3,07 € 6,14 € 9,21 €
prozentualer Abschlag pro
jeweiliger Anfahrtpauschale um 50% höhere Anfahrtpauschale 6,14 € höhere Anfahrtpauschale** 6,14 €

Hessen: Zeitmodell pro Einsatz 3,07 € 3,07 € 6,14 € 9,21 €
prozentualer Abschlag pro
jeweiliger Anfahrtpauschale um 50% höhere Anfahrtpauschale 6,14 € höhere Anfahrtpauschale** 6,14 €

Bayern pro Einsatz 3,32 € 3,32 € 6,64 € 9,96 € reduziert auf / pro Einsatz 1,66 € höhere Anfahrtpauschale 4,76 € keine Regelung -

Niedersachsen: Schwanewede pro Einsatz 3,46 € 3,46 € 6,92 € 10,38 €
prozentualer Abschlag pro
jeweiliger Anfahrtpauschale um 50% höhere Anfahrtpauschale 6,92 € höhere Anfahrtpauschale** 6,92 €

Niedersachsen: Neues Modell pro Einsatz 3,46 € 3,46 € 6,92 € 10,38 €
prozentualer Abschlag pro
jeweiliger Anfahrtpauschale um 50% höhere Anfahrtpauschale 6,92 € höhere Anfahrtpauschale** 6,92 €

Hessen: Komplexe pro Einsatz 4,76 € 4,76 € 9,52 € 14,28 €
prozentualer Abschlag pro
jeweiliger Anfahrtpauschale um 50% höhere Anfahrtpauschale 9,52 € höhere Anfahrtpauschale** 9,52 €

Hessen: Neues Modell pro Einsatz 4,76 € 4,76 € 9,52 € 14,28 €
prozentualer Abschlag pro
jeweiliger Anfahrtpauschale um 50% höhere Anfahrtpauschale 9,52 € höhere Anfahrtpauschale** 9,52 €

Fahrtpauschalen pro Einsatz, aber gedeckelt
Baden-Württemberg: pro Einsatz Pro Einsatz Pflegestufe I 2,94 € 2,94 € 2,94 € 2,94 € reduziert auf / pro Einsatz 2,41 € pro Einsatz 1,88 € pro Einsatz 1,07 €
Baden-Württemberg: pro Einsatz Pro Einsatz Pflegestufe II 2,94 € 2,94 € 5,88 € 5,88 € reduziert auf / pro Einsatz 2,41 € pro Einsatz 1,88 € pro Einsatz 1,07 €
Baden-Württemberg: pro Einsatz Pro Einsatz Pflegestufe III 2,94 € 2,94 € 5,88 € 8,82 € reduziert auf / pro Einsatz 2,41 € pro Einsatz 1,88 € pro Einsatz 1,07 €

BW - Monatspauschale Pro Pflegestufe I 31,35 € 31,35 € 31,35 € 31,35 € reduziert auf / pro Einsatz 2,41 € pro Einsatz 1,88 € pro Einsatz 1,07 €
BW - Monatspauschale Pro Pflegestufe II 94,06 € 94,06 € 94,06 € 94,06 € reduziert auf / pro Einsatz 2,41 € pro Einsatz 1,88 € pro Einsatz 1,07 €
BW - Monatspauschale Pro Pflegestufe III 94,06 € 94,06 € 94,06 € 94,06 € reduziert auf / pro Einsatz 2,41 € pro Einsatz 1,88 € pro Einsatz 1,07 €

Rheinland-Pfalz Pflegestufe I und II 4,19 € 4,19 € 8,38 € 8,38 € reduziert auf / pro Einsatz 2,10 € keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -
Rheinland-Pfalz Pflegestufe III 4,19 € 4,19 € 8,38 € 12,57 € reduziert auf / pro Einsatz 2,10 € keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Nordrhein-Westfalen
pro Einsatz, max. 2 x; 2 
verschiedene Pauschalen 1,53 € 1,53 € 3,06 € 3,06 € keine Regelung - keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Nordrhein-Westfalen
Bei Leistungen mit niedrigem 
Punktwert max. 1 x am Tag 4,09 € 4,09 € 5,62 € 5,62 € keine Regelung - keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Fahrtpauschalen pro Tag

Schleswig-Holstein Tagespauschale 3,23 € 3,23 € 3,23 € 3,23 € keine Regelung -

prozentualer Zuschlag pro 
Leistung (auch 
Einsatzpauschale) 10,00%

prozentualer Zuschlag pro 
Leistung
(auch Einsatzpauschale) 10,00%

Mecklenburg-Vorpommern
Tagespauschale 
(Punktwertabhängig) 3,51 € 3,51 € 3,51 € 3,51 €

reduzierte Tagespauschale
(Punktwertabhängig) 2,46 €

Punktzahlzuschlag pro 
Leistung 30 Punkte

Punktzahlzuschlag pro 
Leistung ** 30 Punkte

Fahrtpauschalen als Bestandteil der Leistung

Brandenburg keine gesonderte Vergütung - - - - keine Regelung - keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Niedersachsen: Bundesempf. keine gesonderte Vergütung - - - - keine Regelung - keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Saarland keine gesonderte Vergütung - - - - keine Regelung - keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Sachsen-Anhalt keine gesonderte Vergütung - - - - keine Regelung - keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Sachsen keine gesonderte Vergütung - - - - keine Regelung - keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Thüringen keine gesonderte Vergütung - - - - keine Regelung - keine gesonderte Vergütung - keine gesonderte Vergütung -

Ostdeutsche Bundesländer
*     gilt auch für die höheren Anfahrtpauschalen
**   auch Samstags!
*** Samstag ab 14.00 Uhr; 
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Vergleich: Morgenleistung "Waschen"
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Teilwaschen

Preis

Teilwaschen +
An- und 
Auskleiden

Preis

Teilwaschen +
An- und 
Auskleiden +
Aufstehen

Preis

Teilwaschen +
An- und 
Auskleiden +
Aufstehen +
Zahnpflege 

Preis

Teilwaschen +
An- und  
Auskleiden +
Aufstehen +
Zahnpflege +
Kämen

Preis

Teilwaschen +
An- und 
Auskleiden +
Aufstehen +
Zahn +
Kämen +
Rasieren

Preis

Teilwaschen +
An- und 
Auskleiden +
Aufstehen +
Zahn +
Kämen +
Rasieren +
Toilette Preis

Bereinigt
er Preis 
Leistung 
7: 
Fahrtkost
en = -20 
%

Kompletter Einzelleistungskatalog

4 Bayern 2a 3,87 2a + 1b 6,02 2a + 1b + 3 7,74 2a + 1b + 3 + 
1d 9,89 2a + 1b + 3 + 

1d + 1f 10,75 2a + 1b + 3 + 
1d + 1f + 1e 12,90 2a + 1b + 3 + 

1d + 1f + 1e + 5 17,19 17,19

10 Hessen Kasseler LK 1.3 6,37 LK 1.3 + LK 1.2 8,92 LK 1.3 + LK 1.2 
+ LK 1.1 10,62

LK 1.3 + LK 1.2 
+ LK 1.1 +
LK 1.4

12,32
LK 1.3 + LK 1.2 
+ LK 1.1 +
LK 1.4 + LK 1.5

14,44
LK 1.3 + LK 1.2 
+ LK 1.1 +
LK 1.4 + LK 1.5

14,44

LK 1.3 + LK 1.2 
+ LK 1.1 +
LK 1.4 + LK 1.5 
+ LK 4

16,56 16,56

Einzelleistungskatalog mit Grundleistung

11 Hessen Neues M. LK 1.1 9,49 LK 1.1 9,49 LK 1.1 + LK 1.2 11,30 LK 1.1 + LK 1.2 
+ LK 1.4 13,56

LK 1.1 + LK 1.2 
+ LK 1.4 +
LK 1.3

15,82
LK 1.1 + LK 1.2 
+ LK 1.4 +
LK 1.3

15,82
LK 1.1 + LK 1.2 
+ LK 1.4 +
LK 1.3 + LK 1.5

18,08 18,08

16 N.: Neues Modell LK 3 7,70 LK 3 7,70 LK 3 + LK 8 9,45 LK 3 + LK 8 9,45 LK 3 + LK 8 + 
LK 6 11,90 LK 3 + LK 8 + 

LK 6 11,90 LK 3 + LK 8 + 
LK 6 + LK 15 14,70 14,70

Kataloge mit separater Teilwäsche (ohne Aufstehhilfe)
12 Mecklenburg-Vorp LK 3 4,91 LK 3 4,91 LK 3 + LK 5 6,67 LK 1 + LK 5 10,18 LK 1 + LK 5 10,18 LK 1 + LK 5 10,18 LK 1 + LK 5 + 

LK 9 11,94 11,94

6 Brandenburg LK 1 6,79 LK 1 6,79 LK 1 + LK 5 11,88 LK 1 + LK 5 11,88 LK 1 + LK 5 11,88 LK 1 + LK 5 11,88 LK 1 + LK 5 + 
LK 3 15,27 12,22

7 Bremen LK 2 7,80 LK 2 7,80 LK 1 9,75 LK 1 9,75 LK 1 9,75 LK 1 9,75 LK 1 + LK 9 13,65 13,65
8 Hamburg LK 2 7,72 LK 2 7,72 LK 1 9,65 LK 1 9,65 LK 1 9,65 LK 3 17,37 LK 3 + LK 8a 19,30 19,30

13 N.: Bundesem. Alt LK 2 7,64 LK 2 7,64 LK 1 9,56 LK 1 9,56 LK 1 9,56 LK 3 17,20 LK 3 + LK 8 21,02 16,82
14 N.:Bundesem. NeuLK 2 6,51 LK 2 6,51 LK 4 9,04 LK 4 9,04 LK 4 9,04 LK 4 9,04 LK 4 + LK 13 10,49 8,39
20 Sachsen-Anhalt LK 2 7,03 LK 2 7,03 LK 1 8,79 LK 1 8,79 LK 1 8,79 LK 1 8,79 LK 1 + LK 9 12,66 12,66
21 Sachsen LK 2 6,69 LK 2 6,69 LK 1 8,36 LK 1 8,36 LK 1 8,36 LK 3 15,05 LK 3 + LK 8 18,40 14,72
22 Schleswig-HolsteinLK 2 9,41 LK 2 9,41 LK 1 11,04 LK 1 11,04 LK 1 11,04 LK 1 11,04 LK 1 + LK 8a 13,49 10,79
23 Thüringen LK 1 5,98 LK 1 5,98 LK 4 8,31 LK 4 8,31 LK 4 8,31 LK 4 8,31 LK 4 8,31 8,31

Pauschalkataloge
1 BW Fach LK 2 13,88 LK 2 13,88 LK 2 13,88 LK 2 13,88 LK 2 13,88 LK 1 20,80 LK 1 + LK 5 30,02 30,02
2 BW HW-Fach. LK 2 11,93 LK 2 11,93 LK 2 11,93 LK 2 11,93 LK 2 11,93 LK 1 17,83 LK 1 + LK 5 25,74 25,74
3 BW Erg. Hilf. LK 2 9,54 LK 2 9,54 LK 2 9,54 LK 2 9,54 LK 2 9,54 LK 1 14,26 LK 1 + LK 5 20,59 20,59

5 Berlin LK 2 7,95 LK 2 7,95 LK 1 11,92 LK 1 11,92 LK 1 11,92 LK 3 (o.B.) 17,88 LK 3 (o.B.) + LK 
7a 21,06 21,06

17 Nordrhein-WestfaleLK 2 8,35 LK 2 8,35 LK 2 8,35 LK 2 8,35 LK 2 8,35 LK 2 8,35 LK 21 11,01 11,01
18 Rheinland-Pfalz LK 1 10,63 LK 1 10,63 LK 1 10,63 LK 1 10,63 LK 1 10,63 LK 2 14,88 LK 2 + LK 5 19,13 19,13
19 Saarland LK 1 11,89 LK 1 11,89 LK 1 11,89 LK 1 11,89 LK 1 11,89 LK 1 11,89 LK 1 + LK 7 15,29 12,23

Pauschalkataloge (inkl. Toilettengang)
9 Hessen Komplexe LK 3 13,04 LK 3 13,04 LK 3 13,04 LK 3 13,04 LK 3 13,04 LK 4 19,56 LK 4 19,56 19,56

15 N.: Schwanewede LK 3 10,04 LK 3 10,04 LK 3 10,04 LK 3 10,04 LK 3 10,04 LK 4 16,06 LK 4 16,06 16,06

Auswertung
Kleinster Wert 3,87 4,91 6,67 8,31 8,31 8,31 8,31 8,31
Größter Wert 13,88 13,88 13,88 13,88 15,82 20,80 30,02 30,02
Rech. Durchschnitt Ost 6,28 6,28 8,80 9,50 9,50 10,84 13,32 10,08
Rech. Durchschnitt West 9,10 9,36 10,52 10,86 11,29 14,50 17,94 16,13
Rech. Durchschnitt Gesamt 8,49 8,69 10,15 10,57 10,90 13,70 16,94 16,12
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Vergleich: Morgenleistung "Baden"
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Baden

Preis

Baden + An- 
und 
Auskleiden

Preis

Baden + An- 
und 
Auskleiden+ 
Aufstehen

Preis

Baden + An- 
und 
Auskleiden+ 
Aufstehen + 
Zahnpflege 

Preis

Baden + An- 
und 
Auskleiden+ 
Aufstehen + 
Zahnpflege + 
Kämen

Preis

Baden + An- 
und 
Auskleiden+ 
Aufstehen + 
Zahn + 
Kämen + 
Rasieren

Preis

Baden + An- 
und 
Auskleiden+ 
Aufstehen + 
Zahn + 
Kämen + 
Rasieren + 
Toilette Preis

Bereinigt
er Preis 
Leistung 
7: 
Fahrtkost
en = -20 
%

Kompletter Einzelleistungskatalog
4 Bayern 2b 10,74 2b+1b 12,89 2b+1b+3 14,61 2b+1b+3+1d 16,76 2b+1b+3+1d

+1f 16,76 2b+1b+3+1d
+1f+1e 18,91 2b+1b+3+1d

+1f+1e+5 23,20 23,20

10 Hessen Kasseler LK 2.3 11,04 LK 2.3, 2.2 13,59 LK 2.1, 2.2, 
2.3 15,29 LK 2.1, 2.2, 

2.3, 2,4 16,99 LK 2.1, 2.2, 
2.3, 2,4, 2.5 19,11 LK 2.1, 2.2, 

2.3, 2,4, 2.5 19,11 LK 2.1, 2.2, 
2.3, 2,4, 2.5 19,11 19,11

Einzelleistungskatalog mit Grundleistung
11 Hessen Neues M. LK 3.1 18,98 LK 3.1 18,98 LK 3.1,  3.2 20,79 LK 3.1, 3.2, 

3.4 23,05 LK 3.1, 3.2, 
3.3, 3.4 25,31 LK 3.1, LK 

3.2, 3.3, 3.4 25,31 LK 3.1, 3.2, 
3.3, 3.4, 3.5 27,57 27,57

16 N.: Neues Modell LK 5 15,75 LK 5 15,75 LK 5 +LK 8 17,50 LK 5 +LK 8 17,50 LK 5 +LK 8 + 
LK 6 19,95 LK 5 +LK 8 + 

LK 6 19,95 LK 5 +LK 8 + 
LK 6+ LK 15 22,75 22,75

Kataloge mit separaten Baden
18 Rheinland-Pfalz LK 4 12,76 LK 4 12,76 LK 3 19,13 LK 3 19,13 LK 3 19,13 LK 3 19,13 LK 3 + LK 5 23,38 23,38

Kataloge mit differenziertem Vollbad (Transfer)
6 Brandenburg LK 2 13,57 LK 2 13,57 LK 2 + LK 5 18,79 LK 2 + LK 5 18,79 LK 2 + LK 5 18,79 LK 2 + LK 5 18,79 LK 2 + LK 

5+LK LK 3 22,18 17,74

8 Hamburg LK 4 15,44 LK 4 15,44 LK 3 17,37 LK 3 17,37 LK 3 17,37 LK 3 17,37 LK 3+ LK 8a 19,30 19,30
7 Bremen LK 4 15,60 LK 4 15,60 LK 3 17,55 LK 3 17,55 LK 3 17,55 LK 3 17,55 LK 3+LK 9 21,26 21,26

13 N.: Bundesem. Alt LK 4 15,27 LK 4 15,27 LK 3 17,20 LK 3 17,20 LK 3 17,20 LK 3 17,20 LK 3 + LK 8 21,02 16,82

14 N.:Bundesem. Neu LK 5 12,29 LK 5 12,29 LK 7 16,27 LK 7 16,27 LK 7 16,27 LK 7 16,27 LK 7 + LK 13 17,72 14,18

12 Mecklenburg-Vorp. LK 4 10,53 LK 4 10,53 LK 2 14,04 LK 2 14,04 LK 2 14,04 LK 2 14,04 LK 2+ LK 9 15,80 15,80
20 Sachsen-Anhalt LK 4 14,06 LK 4 14,06 LK 3 15,81 LK 3 15,81 LK 3 15,81 LK 3 15,81 LK 3 + LK 9 19,68 15,74
21 Sachsen LK 4 13,38 LK 4 13,38 LK 3 15,05 LK 3 15,05 LK 3 15,05 LK 3 15,05 LK 3 + LK 8 18,40 14,72

22 Schleswig-Holstein LK 4 15,56 LK 4 15,56 LK 3 18,01 LK 3 18,01 LK 3 18,01 LK 3 18,01 LK 3 + LK 8a 20,47 20,47

23 Thüringen LK 5 11,30 LK 5 11,30 LK 7 14,95 LK 7 14,95 LK 7 14,95 LK 7 14,95 LK 7 14,95 11,96
Pauschalkataloge

1 BW Fach LK 1 20,80 LK 1 20,80 LK 1 20,80 LK 1 20,80 LK 1 20,80 LK 1 20,80 LK 1 + LK 5 30,02 30,02
2 BW HW-Fach. LK 1 17,83 LK 1 17,83 LK 1 17,83 LK 1 17,83 LK 1 17,83 LK 1 17,83 LK 1 + LK 5 25,74 25,74
3 BW Erg. Hilf. LK 1 14,26 LK 1 14,26 LK 1 14,26 LK 1 14,26 LK 1 14,26 LK 1 14,26 LK 1 + LK 5 20,59 20,59

5 Berlin LK 3 (Bad) 23,84 LK 3 (Bad) 23,84 LK 3 (Bad) 23,84 LK 3 (Bad) 23,84 LK 3 (Bad) 23,84 LK 3 (Bad) 23,84 LK 3 
(Bad)+LK 7a 27,02 27,02

17 Nordrhein-Westfalen LK 1 15,56 LK 1 15,56 LK 1 15,56 LK 1 15,56 LK 1 15,56 LK 1 15,56 LK 19 17,08 17,08
19 Saarland LK 2 18,68 LK 2 18,68 LK 2 18,68 LK 2 18,68 LK 2 18,68 LK 2 18,68 LK 2 + LK 7 22,08 17,66

Pauschalkataloge (inkl. Toilettengang)
9 Hessen Komplexe LK 5 26,08 LK 5 26,08 LK 5 26,08 LK 5 26,08 LK 5 26,08 LK 5 26,08 LK 5 26,08 26,08

15 N.: Schwanewede LK 5 20,08 LK 5 20,08 LK 5 20,08 LK 5 20,08 LK 5 20,08 LK 5 20,08 LK 5 20,08 20,08

Auswertung
Kleinster Wert 10,53 10,53 14,04 14,04 14,04 14,04 14,95 11,96
Größter Wert 26,08 26,08 26,08 26,08 26,08 26,08 30,02 30,02
Rech. Durchschnitt Ost 12,57 12,57 15,73 15,73 15,73 15,73 18,20 15,19
Rech. Durchschnitt West 16,70 16,96 18,38 18,72 19,10 19,22 22,47 21,79
Rech. Durchschnitt Gesamt 15,80 16,00 17,80 18,07 18,37 18,46 21,54 20,36
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Leistungsvergleich 5 : Ausscheidungen als alleinige Leistung (Rangfolge)
Voraussetzung Pflegestufe I, keine Kombileistung (SGB V / SGB XI)
Inhalte An-Auskleiden, Hilfe beim Gang zur Toilette, Überwachung, Entsorgen, Reinigen Zeitaufwand insgesamt
geplante Dauer 12 Minuten + 10 Minuten Fahrt und Dokumentation 22

Rang Modulbezeichnung Punktmenge /Bewertung Preis
 + 
Fahrtkosten Gesamt

Rechn. 
Std.satz

10 Baden-Württemberg: Erg. Hilfen LK 5 Einfache Hilfe bei Ausscheidungen Ergänzende Hilfe 6,33 € 2,94 € 9,27 € 25,28 €
5 Baden-Württemberg: HW-Fach LK 5 Einfache Hilfe bei Ausscheidungen Hausw. Fachkraft 7,91 € 2,94 € 10,85 € 29,59 €
2 Baden-Württemberg: Pflegefachk.** LK 4  Hilfe bei Ausscheidungen Pflegefachkräfte 9,22 € 2,94 € 12,16 € 33,16 €

9 Bayern LK 3 Transfer + LK 5 Hilfe bei Darm- und Blasenentleerung / 
Ausscheidungen 40 + 100 = 140 6,01 € 3,32 € 9,33 € 25,45 €

6 Berlin 7b Darm- und Blasenentleerung 200 7,77 € 2,56 € 10,33 € 28,18 €
19 Brandenburg LK 4 Unterstütung bei Ausscheidungen 150 5,40 € - 5,40 € 14,73 €
18 Bremen LK 9 Darm- und Blasenentleerung 100 3,73 € 1,87 € 5,60 € 15,28 €
15 Hamburg LK 8b: Hilfe bei Darm- und Blasenentleerung 150 5,71 € 2,05 € 7,76 € 21,17 €
16 Hessen: Kasseler Modell LK 5 Erweiterte Hilfe/Unterstützung bei Ausscheidungen 100 4,22 € 3,07 € 7,29 € 19,88 €
4 Hessen: Komplexe LK 6 Hilfe bei den Ausscheidungen 150 6,52 € 4,76 € 11,28 € 30,76 €
3 Hessen: Neues Modell LK 5 Umfangreiche Unterstützung bei Ausscheidungen 150 6,78 € 4,76 € 11,54 € 31,47 €

7 Mecklenburg-Vorpommern LK 6 Lagern/Betten/Mobilisation +  LK 9 Darm- und 
Blasenentleerung 130 + 50 = 180 6,32 € 3,51 € 9,83 € 26,80 €

22 Niedersachsen: Bundesempf. Alt LK 8 Darm- und Blasenentleerung 100 3,84 € - 3,84 € 10,46 €
22 Niedersachsen: Bundesempf. Neu LK 12 Erweiterte Hilfe/Unterstützung bei Ausscheidungen 100 3,62 € - 3,62 € 9,87 €
1 Niedersachsen: Neues Modell LK 16 Umfangreiche Hilfe bei Ausscheidungen 200 9,20 € 3,46 € 12,66 € 34,53 €
8 Niedersachsen: Schwanewede LK 6 Hilfe bei den Ausscheidungen 150 6,07 € 3,46 € 9,53 € 25,99 €
14 Nordrhein-Westfalen LK 3 Ausscheidungen 100 *** 3,99 € 4,09 € 8,08 € 22,03 €
11 Rheinland-Pfalz LK 5 Hilfe bei Ausscheidungen Festpreis 4,25 € 4,19 € 8,44 € 23,02 €
17 Saarland LK 8 Darm- und Blasenentleerung 200 7,06 € - 7,06 € 19,24 €
23 Sachsen LK 8: Darm- und Blasenentleerung 100 3,43 € - 3,43 € 9,34 €

21 Sachsen-Anhalt LK 1 Kleine Morgen oder Abendtoilette + LK 9 Darm- und 
Blasenentleerung 110 3,96 € - 3,96 € 10,80 €

12 Schleswig-Holstein LK 8: Darm- und Blasenentleerung 120 4,92 € 3,23 € 8,15 € 22,23 €
20 Thüringen LK 12a Erweiterte Hilfe/Unterstützung bei Ausscheidungen 150 5,15 € - 5,15 € 14,03 €

Kleinster Wert 3,43 3,43 9,34
Größter Wert 9,20 12,66 34,53

* nur zum Vergleich; nur bei Pflegestufe >= III möglich Rech. Durchschnitt Ost 4,85 5,55 15,14
** Baden-Württemberg: Leistung Hilfe bei Ausscheidung darf nur von Pflegefachkräften erbracht werden Rech. Durchschnitt West 5,95 8,71 23,76
*** bei dieser Punktzahl ist in NRW die Abrechnung der erhöhten Hausbesuchspauschale LK 15a möglich Rech. Durchschnitt Gesamt 5,71 8,02 21,88 €
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Leistungsvergleich Hauswirtschaft: Einkaufen

Bundesland Einkaufen Bewertung Preis Besorgen Bewertung Preis
1 Baden-Württemberg: Erg. Hilfen LK 15 Einkaufen/Besorgungen je angef. 15 Min. 6,11 € LK 15 Einkaufen/Besorgungen je angef. 15 Min. 6,11 €
2 Baden-Württemberg: HW-Fach LK 15 Einkaufen/Besorgungen je angef. 15 Min. 4,77 € LK 15 Einkaufen/Besorgungen je angef. 15 Min. 4,77 €
3 Baden-Württemberg: Pflegefachk.** keine keine
4 Bayern LK 12a Vorratseinkauf 200 P. 8,60 € LK 12b Besorgung 50 P. 2,15 €
5 Berlin LK 13 Einkaufen 240 P 9,54 € LK 13 Einkaufen 240 P 9,54 €
6 Brandenburg LK 16 Vorratseinkauf 240 P 7,61 € LK 17 Besorgung 80 P 2,54 €
7 Bremen LK 15 Einkaufen (pro Tag) 50 P 1,86 € LK 15 Einkaufen (pro Tag) 50 P 1,86 €

LK 15 Einkaufen (1xWoche) 300 P 11,13 €
8 Hamburg LK 14 Einkaufen 150 P 5,79 € LK 14 Einkaufen 150 P 5,79 €
9 Hessen: Kasseler Modell LK 10 Hauswirtschaft pro 5 Minuten 1,20 € LK 10 Hauswirtschaft pro 5 Minuten 1,20 €
10 Hessen: Komplexe LK 19 Einkaufen 250 P 5,96 € LK 19 Einkaufen 250 P 5,96 €
11 Hessen: Neues Modell LK 13 Hauswirtschaft pro 5 Minuten 1,24 € LK 13 Hauswirtschaft pro 5 Minuten 1,24 €
12 Mecklenburg-Vorpommern LK 15 Einkaufen 150 P. 5,27 € LK 15 Einkaufen 150 P. 5,27 €

LK 15 Vorratseinkauf 900 P 31,59 €
13 Niedersachsen: Bundesempf. Alt LK 14 Einkaufen 150 P. 5,74 € LK 14 Einkaufen 150 P. 5,74 €
14 Niedersachsen: Bundesempf. Neu LK 20 Vorratseinkauf 150 P 5,42 € LK 21 Besorgung 90 P. 3,26 €
15 Niedersachsen: Neues Modell LK 19 Hauswirtschaftl. Vers. 80 P. je angef. 10 Min. 3,68 € LK 19 Hauswirtschaftl. Vers. 80 P. je angef. 10 Min. 3,68 €
16 Niedersachsen: Schwanewede LK 18 Einkaufen 250 P. 6,21 € LK 18 Einkaufen 250 P. 6,21 €
17 Nordrhein-Westfalen LK 11 Einkaufen 150 P. 6,30 € LK 11 Einkaufen 150 P. 6,30 €
18 Rheinland-Pfalz LK 18 Einkaufen 250 P. ? LK 18 Einkaufen 250 P. ?
19 Saarland LK 14 Großer Einkauf 360 P 12,23 € LK 15 Kleiner Einkauf 100 P. pro Tag oder 3,40 €

3,40 € 400 pro Woche 13,58 €
20 Sachsen LK 14 Einkaufen 150 P. 5,02 € LK 14 Einkaufen 150 P. 5,02 €
21 Sachsen-Anhalt LK 17 Großer Einkauf 150 P. 3,16 € LK 16 Kleiner Einkauf 90 P. 3,16 €
22 Schleswig-Holstein LK 14 Einkaufen 60 P. pro Tag 2,46 € LK 14 Einkaufen 60 P. pro Tag 2,46 €

360 P. pro Woche 14,76 €
23 Thüringen LK 20 Vorratseinkauf 150 P. 8,97 € LK 21 Besorgung 90 P. 2,33 €
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Leistungsvergleich Hauswirtschaft: Mittagessen zubereiten

Bundesland Leistungskomplex Bewertung Preis
9 Hessen: Kasseler Modell LK 10 Hauswirtschaft pro 5 Min. = 50 P. 1,20 €
11 Hessen: Neues Modell LK 13 Hauswirtschaft pro 5 Min. = 50 P. 1,24 €
15 Niedersachsen: Neues Modell LK 19 Hauswirtschaftliche Versorgung pro 10 Min. = 80 P. 3,68 €
17 Nordrhein-Westfalen LK 12 Zubereiten von warmen Speisen 150 6,30 €
6 Brandenburg LK 18 Kochen einer Hauptmahlzeit 240 7,61 €

23 Thüringen LK 22 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 270 8,97 €

20 Sachsen LK 15 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 270 9,03 €

12 Mecklenburg-Vorpommern LK 16  Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 270 9,48 €

21 Sachsen-Anhalt LK 18 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 270 9,49 €

14 Niedersachsen: Bundesempf. Neu LK 22 Zubereiten einer Hauptmahlzeit 270 9,76 €

16 Niedersachsen: Schwanewede LK 16 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 400 9,94 €

7 Bremen LK 16 Zubereiten einer warmen Mahlzeit 270 10,02 €

19 Saarland LK 16 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 300 10,19 €

13 Niedersachsen: Bundesempf. Alt LK 15 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 270 10,33 €

8 Hamburg LK 15 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 270 10,42 €

5 Berlin LK 14 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 270 10,73 €

22 Schleswig-Holstein LK 15 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 270 11,07 €

10 Hessen: Komplexe LK 17 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 500 11,93 €

4 Bayern LK 13 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 300 12,90 €

2 Baden-Württemberg: HW-Fach LK 12 Zubereiten einer (i.d.R. warmen) Mahlzeit in 
der Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 15,87 €

1 Baden-Württemberg: Erg. Hilfen LK 12 Zubereiten einer (i.d.R. warmen) Mahlzeit in 
der Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 20,38 €

18 Rheinland-Pfalz LK 19 Zubereiten einer warmen Mahlzeit in der 
Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 450 ??

3 Baden-Württemberg: Pflegefachk.**  -  -  - 
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